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Li ebe VfB-Familie,Li ebe VfB-Familie,
liebe Gäst e, liebeliebe Gäst e, liebe

mit gereist e Fans vom mit gereist e Fans vom 
FC Schwabing!FC Schwabing!

Vorwort
Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Tobias Bracht & Stefan Schmiedel

Schön, dass ihr da seid – zu un-
serem vorletzten Heimspiel der 
Saison.

Freitagabend unter Flutlicht. Mehr 
braucht es eigentlich nicht, um 
zu wissen, was uns erwartet: ein 
intensives Spiel, Emotionen und 
hoff entlich wieder dieser beson-
dere Rahmen, den wir uns hier 
in Hallbergmoos gemeinsam er-
arbeitet haben.

Ein herzliches Willkommen geht 
an unsere Gäste aus Schwabing 
und alle mitgereisten Fans. Das 
Hinspiel ist uns allen noch präsent 
– und allein deshalb dürfte klar 
sein, worauf wir heute aus sind.

Zur sportlichen Lage möchten wir Zur sportlichen Lage möchten wir 
gar nicht viel vorwegnehmen. An-gar nicht viel vorwegnehmen. An-
selm Küchle und unser Trainer-selm Küchle und unser Trainer-
team haben das in ihren Beiträ-team haben das in ihren Beiträ-
gen sehr klar eingeordnet. Zwei gen sehr klar eingeordnet. Zwei 
Niederlagen zuletzt, beide auf ihre Niederlagen zuletzt, beide auf ihre 
Art ärgerlich, aber intern sauber Art ärgerlich, aber intern sauber 
aufgearbeitet. Jetzt geht der Blick aufgearbeitet. Jetzt geht der Blick 
nach vorne – mit dem Anspruch, nach vorne – mit dem Anspruch, 
aus den verbleibenden Spielen aus den verbleibenden Spielen 
das Maximum mitzunehmen und das Maximum mitzunehmen und 
die Saison mit einem guten Ge-die Saison mit einem guten Ge-
fühl zu beenden.fühl zu beenden.

Was für uns darüber hinaus hän-Was für uns darüber hinaus hän-
gen bleibt: Diese Mannschaft hat gen bleibt: Diese Mannschaft hat 
in dieser Saison wieder etwas ent-in dieser Saison wieder etwas ent-
facht! facht! 

weiter auf Seite 4

Tobias  Bracht Tobias  Bracht Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel

Abteilungsleitung FußballAbteilungsleitung FußballAbteilungsleitung Fußball
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44

Man spürt, dass hier etwas ge-
wachsen ist – auf dem Platz, aber 
auch drumherum. Die Art und 
Weise, wie wir auftreten, wie wir 
miteinander umgehen und wie 
wir Spiele annehmen, passt ein-
fach.

Und das beschränkt sich nicht auf 
die erste Mannschaft. Unsere Ju-
gend entwickelt sich stark weiter, 
der Mädchenfußball wächst mit 
einer klaren Idee dahinter, und 
Aktionen wie zuletzt im Sportpark 
- gemeint ist der Aktionstag „Sau-
bere Landschaft“ - zeigen, dass 
hier nicht nur Fußball gespielt 
wird, sondern Verantwortung 
übernommen wird. Das ist kein 
Zufall, das ist Teil unseres Selbst-
verständnisses.
Auch unsere „Zwoate“ ist weiter 

voll im Rennen. Das Ergebnis in 
Massenhausen war ein Dämpfer, 
keine Frage. Wer das Spiel gese-
hen oder den Bericht gelesen hat, 
weiß aber auch: Die Mannschaft 
lebt, sie ist dran und sie wird ihre 
Chance suchen.

Am Ende bleibt für heute gar nicht 
so viel zu sagen:
Lasst uns diesen Abend gemein-
sam gestalten. Laut, leidenschaft-
lich und mit der Überzeugung, 
dass hier zu Hause immer was ge-
boten ist.

Auf geht’s VfB!

Tobi und Stefan
für die Abteilung Fußball

#seiVfB!

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Zwei Niederlagen in Folge – das 
nehmen wir an, aber wir haken es 
auch ab. Gegen Rosenheim hat uns 
das nötige Spielglück gefehlt, vor 
allem das 2:0 in der ersten Hälfte. 
In der zweiten Halbzeit war dann 
Rosenheim das glücklichere Team. 
Gegen Grünwald haben wir uns da-
gegen selbst im Weg gestanden. 
Beides ärgerlich, beides klar analy-
siert, beides abgehakt. Jetzt zählen 
die letzten Spiele.

Vier Spiele, vier Chancen, diese Sai-
son mit einem ordentlichen Ergeb-
nis abzuschließen. FC Schwabing 
56, Kirchheim, Aubing, Unterha-
ching – wir wollen alle vier. Heute 
Abend beginnt es mit unserem letz-
ten Freitagabend zu Hause in die-
ser Saison. Das sind genau die Spie-
le, die wir genießen und gewinnen 
wollen.

Auf Schwabing müssen wir uns 
nicht erst einstimmen. Das Hin-
spiel sitzt noch. Hochüberlegen, bis 
in die Schlussminute geführt – und 
dann doch noch 1:2 verloren. Das 
wollen wir heute ergebnistechnisch 
defi nitiv besser machen. Gleichzei-
tig haben wir großen Respekt vor 
einer Mannschaft, die eine starke 
Saison gespielt hat.

Dazu kommt heute eine Nachricht, 
die uns richtig freut: Chris Mömkes 
ist zurück. Nach seiner Schulterver-
letzung steht unser Kapitän wieder 
in der Startelf – und das tut dieser 
Mannschaft gut. Chris ist eine wich-
tige Achse für uns, seine Rückkehr 
gibt uns spürbar Auftrieb. Moritz 
Sassmann sowie die Langzeitver-
letzten Emil Kierdorf, Chris Wim-
mer und Yannick Sassmann fehlen 
uns weiterhin. Während wir bei Mo-
ritz noch auf Einsätze in den letzten 
Spielen hoff en, richtet sich der Fo-
kus bei den anderen bereits auf die 
neue Saison. 

Weiter auf Seite 9

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Dr. Anselm Küchle
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Julian Kristo wurde vergange-
ne Woche aus disziplinarischen 
Gründen aus der Mannschaft ge-
nommen und wird uns im Som-
mer verlassen.

Und dann ist da noch Bene Orth. 
Benedikt Orth wechselt vom TSV 
Buchbach zu uns und wird als 
spielender Co-
Trainer Teil die-
ser Mannschaft. 
166 Regional-
ligaspiele, aus-
gebildet in der 
U19-Bundesliga 
bei Haching – ein 
echter Defen-
sivspezialist mit 
Persönl ichkeit 
und Führungs-
qualität. Einer, 
der ganz be-
wusst zwei Klassen tiefer geht, 
weil er hier etwas aufbauen will. 
Das ist kein Zufallstransfer. Wir 
freuen uns sehr darauf, Bene auf 
und neben dem Platz zu sehen.

Überhaupt macht uns die Kader-
planung für die neue Saison große 
Lust auf das, was kommt. 95 Pro-
zent des aktuellen Kaders bleiben 
zusammen. Diese Gruppe glaubt 
an das, was wir hier aufbauen, 
und ich bin überzeugt, dass jeder 
Einzelne noch Potenzial zur Wei-
terentwicklung hat. Die Mischung 

stimmt, das Konstrukt stimmt. 
Jetzt wollen wir in den letzten vier 
Spielen zeigen, warum.

Unsere Zweite hat am vergange-
nen Wochenende leider das Top-
spiel in Massenhausen mit 0:2 
verloren. Den Jungs kann man 
keinen mangelnden Einsatz vor-

werfen – in den 
entscheidenden 
Momenten war 
Massenhausen 
einfach cleverer. 
Der zweite Platz 
ist weiterhin in 
Reichweite, und 
dieser Kader hat 
schon mehrfach 
gezeigt, dass 
er liefern kann, 
wenn es darauf 
ankommt. Wir 

sind zuversichtlich, dass wir am 
Ende die Relegation erreichen – 
auch wenn wir dabei auf Schüt-
zenhilfe angewiesen sind.

Ich hoff e, ihr habt genauso viel 
Lust wie ich auf unseren letzten 
Freitagabend der Saison 2025/26.

Auf geht’s, VfB!

Euer Anselm
#seiVfB

entscheidenden 
Momenten war 
Massenhausen 
einfach cleverer. 
Der zweite Platz 
ist weiterhin in 
Reichweite, und 
dieser Kader hat 
schon mehrfach 
gezeigt, dass 
er liefern kann, 
wenn es darauf 
ankommt. Wir 
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Rückblick Letzter Spieltag

Das Thema Bayernliga-Aufstieg 
hat sich für den VfB Hallberg-
moos erledigt, und das Gastspiel 
in Grünwald war das erste nach 
dieser Vorentscheidung. Deshalb 
wechselte der VfB munter durch – 
und beim 1:2 (0:2) blieb am Ende 
die Erkenntnis, dass die zweite 
Reihe (noch) nicht für Landesliga-
Spitzenfußball bereit ist.

Nach 18 Minuten führte Grünwald 
bereits mit 2:0, was allerdings 
eher ein Geschenk als eine Glanz-
leistung war. Beim 1:0 von Daniel 
Leugner (4.) leiteten die Gäste die 
Situation mit einem eigenen Ein-
wurf und einem fatalen Fehlpass 
ein. Grünwald spielte den Angriff  
nett aus, aber man wurde von den 
Verteidigern auch nicht nennens-
wert gestört. Das 2:0 war dann 
ein Blackout von Torwart Fabian 
Müske, der aus seinem Strafraum 

herausstürmend den Ball beim 
Versuch, ihn mit der Brust anzu-
nehmen, nicht kontrollieren konn-
te. Leander Bublitz konnte dann 
mit dem Spielgerät entspannt bis 
fast ins leere Tor laufen. Die Sai-
songegentore Nummer 52 und 53 
hat sich der VfB wieder mal selbst 
reingelegt. Echte Aufstiegskandi-
daten kassieren deutlich weniger 
Gegentreff er.

Krause schießt den Anschluss-
treff er für den VfB Hallberg-
moos

 Überhaupt war die erste Halbzeit 
richtig schlecht. In der Rotation 
zum Ende der Englischen Woche 
wollte Trainer Andreas Giglberger 
nichts von Partien um die goldene 
Ananas wissen. 

Weiter auf Seite 11

VfB verliert: Zweite Reihe ist (noch) 
nicht bereit für Landesliga-Spitzen-
fußball
Der VfB Hallbergmoos verlor 1:2 in Grünwald. Trainer Giglberger 
stellte fest, dass die zweite Reihe noch nicht aufstiegsreif ist.
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„Jetzt können sich die Spieler zei-
gen, die in der nächsten Saison 
eine größere Rolle spielen wollen“, 
sagt der Trainer. Das Fazit von 
Grünwald dürfte sein, dass sich 
niemand nachhaltig für Haupt-
rollen im VfB-Gebilde empfohlen 
hat.

Nach dem Seitenwechsel durfte 
Tobias Krause mit überschauba-
rem Schwierigkeitsgrad den An-
schlusstreff er markieren (53.). 
Diesmal leisteten sich die Gastge-
ber im eigenen Strafraum einen 
Riesenklops. Hallbergmoos war 
wieder dran – und in der zweiten 
Halbzeit war die Leistung auch 
etwas besser. Das Team hatte 
dennoch kaum große Chancen 
gegen das Starensemble aus dem 
Münchner Nobelvorort. So wahr-
te Grünwald eine minimale Rest-
chance auf den Aufstieg.

 VfB-Trainer Andreas Giglberger 
sagte im Nachgang, dass der Sieg 
für die Hausherren so in Ordnung 
ging. Und für sich stellte er fest, 
dass die enttäuschende Woche 
mit zwei Niederlagen in drei Spie-
len wertvolle Erkenntnisse ge-
bracht habe. Zwischen den Zeilen 
deutete der Coach an, dass die 
Hallbergmooser in der nächsten 
Saison noch ein paar Prozent zu-
legen und den nächsten Schritt 
machen wollen – von einer guten 
zur vielleicht besten Mannschaft 
der Liga. In den nächsten vier 
Spielen hat das Bestandspersonal 
Gelegenheit, sich zu zeigen und 
den beiden Trainern Giglberger 
und Andreas Kostorz Argumen-
te für deren Kaderpuzzle in der 
Sommerpause zu liefern.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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Quelle
fussball.de & bfv.de

31. Spieltag

Landesliga Südost 2025/26 Aktuell

24. April 202624. April 2026
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Quelle
fupa.de & bfv.de
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Flutlicht, Revanche und ein 
persönlicher Abschied

Herzlich willkommen im Stadion am 
Airport, liebe Fans, liebe Gäste des 
FC Schwabing 56, zu unserem vor-
letzten Heimspiel der Saison.

Freitagabend unter Flutlicht – viel 
bessere Voraussetzungen gibt es 
kaum, um gemeinsam Fußball zu 
erleben. Und trotzdem ist da heute 
noch ein off enes Kapitel. Das Hin-
spiel gegen Schwabing gehört defi -
nitiv zu den Spielen, die man nicht 
unbedingt ein zweites Mal sehen 
möchte. Lange alles im Griff  – und 
dann dieser späte Doppelschlag. 
Genau solche Momente machen 
aber auch klar, worauf es heute an-
kommt: wach bleiben bis zur letzten 
Minute. Denn Schwabing hat in die-
ser Saison mehr als einmal gezeigt, 
dass sie Spiele ganz spät noch dre-
hen können.

Nach der Heimniederlage im Spit-
zenspiel gegen Rosenheim ist un-
sere Marschroute klar: Wir wollen 
heute eine Reaktion zeigen und die 
Punkte in Hallbergmoos behalten. 
Auch wenn der ganz große Wurf 
nach oben nicht mehr möglich ist, 
geht es für uns darum, aus den ver-
bleibenden Spielen das Maximum 
herauszuholen – und vor allem dar-
um, das fortzuführen, was wir uns in 
dieser Saison erarbeitet haben.

Denn unabhängig von Tabellenplät-
zen haben wir aus meiner Sicht et-
was Entscheidendes erreicht: Wir 
haben wieder Begeisterung ent-
facht. Mit Leidenschaft, Intensität 
und einer klaren Idee haben wir den 
VfB wieder zu einem echten Erlebnis 
gemacht – auf und neben dem Platz. 
Genau diesen Weg wollen wir wei-
tergehen und damit das Fundament 
für die kommende Saison legen.

In knapp vier Wochen endet die Sai-
son. Für mich persönlich endet da-
mit auch meine Zeit als Co-Trainer. 
Ich werde mich einer neuen beruf-
lichen Herausforderung stellen, auf 
die ich mich sehr freue. Gleichzeitig 
blicke ich mit großer Dankbarkeit 
auf eine intensive, lehrreiche und 
vor allem besondere Zeit zurück.

Weiter auf Seite 15

Unser Blick aufs Team 
von Mario Mutzbauer
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Der Startschuss fi el vor zwei Jah-
ren mit einem Anruf unseres 
Cheftrainers Gigi und seiner Idee 
vom VfB. Was daraus entstanden 
ist, war alles andere als selbstver-
ständlich. Dieses Trainerteam mit 
Gigi, Kosti und unserem Torwart-
trainer David war in dieser Kons-
tellation etwas ganz Besonderes. 
Dazu kommt ein Staff  mit Mar-
cus, Robbie, Gencer, Stefan und 
unserem Doc, die 
Woche für Wo-
che unglaublich 
viel investieren. 
Ohne diese Men-
schen im Hinter-
grund funktio-
niert ein Verein 
wie unserer nicht 
– auch wenn das 
oft unterschätzt 
wird. Und dazu 
kommen noch 
unzählige Helfer, 
die das Ganze überhaupt möglich 
machen.

Mein Dank gilt ebenso unseren 
Verantwortlichen – vom Vorstand 
über die Abteilungsleitung bis hin 
zu unserem sportlichen Leiter An-
selm Küchle. Danke für das Ver-
trauen und die Möglichkeit, die-
sen Weg mitgehen zu dürfen.

Der VfB ist seit 23 Jahren meine 
Heimat. Ich durfte hier als Spieler 
und Trainer viele unvergessliche 
Momente erleben. Umso schwe-
rer ist mir diese Entscheidung ge-
fallen. Aber wer mich kennt, weiß: 

Wenn ich etwas mache, dann mit 
voller Überzeugung. Und genau 
diesen Anspruch verdient auch 
diese Aufgabe – den kann ich zeit-
lich künftig so nicht mehr erfüllen.

Ich blicke mit Stolz auf das, was 
wir gemeinsam angestoßen ha-
ben. In dieser Mannschaft steckt 
enorm viel Potenzial, und ich bin 
überzeugt, dass der eingeschlage-

ne Weg weiter 
Früchte tragen 
wird. Ich werde 
das Ganze ab 
der kommen-
den Saison aus 
einer anderen 
Perspektive ver-
folgen – aber 
ganz sicher nicht 
weniger emotio-
nal.

Zum Schluss 
bleibt mir noch eins: Danke zu 
sagen. Danke an euch Fans. Ihr 
macht diese Freitagabende hier 
am Airport zu etwas Besonderem. 
Diese Atmosphäre, diese Unter-
stützung – das ist nicht selbstver-
ständlich.

Ich werde die verbleibenden Wo-
chen bewusst genießen und jede 
Minute aufsaugen. Und wir sehen 
uns nächste Saison wieder. Dann 
von der Tribüne.

Euer Mario 

ne Weg weiter 
Früchte tragen 
wird. Ich werde 
das Ganze ab 
der kommen-
den Saison aus 
einer anderen 
Perspektive ver-
folgen – aber 
ganz sicher nicht 
weniger emotio-
nal.

Zum Schluss 
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FC Schwabing
...Nach 22 Spieltagen
Der München-Klub spielt eine Sai-
son, die sich schwer greifen lässt – 
und genau darin liegt die Wahrheit 
über Schwabing. Nach 30 Spielta-
gen steht Rang acht mit 48 Punkten. 
Klingt stabil. Fühlt sich aber anders 
an.

Zwischen Spektakel und Kontroll-
verlust
Bis zur Winterpause war Schwabing 
eine der unterhaltsamsten Mann-
schaften der Landesliga Südost: vie-
le Tore, viele enge Spiele, viele späte 
Entscheidungen. 40 Punkte nach 23 
Spieltagen – das war mehr als soli-
de, das war oberes Mittelfeld mit 
Ambitionen.

Das Problem: Dieses Fundament war 
brüchig. Viele Punkte entstanden 
aus individuellen Momenten und 
Last-Minute-Aktionen – weniger aus 
struktureller Dominanz. Im Frühjahr 
ist dieses Kartenhaus dann teilwei-
se zusammengefallen. Nur ein Sieg 
aus mehreren Heimspielen 2026, 
dazu unnötige Punktverluste gegen 
schwächere Gegner. Die Formkurve 
zeigt klar nach unten.

Off ensive Hui, Defensive bleibt 
Problem
Was geblieben ist: die off ensive 
Wucht. 56 Tore nach 30 Spielen 
sprechen eine klare Sprache. Vor 
allem Giacinto Sibilia ist weiterhin 
Dreh- und Angelpunkt – zweistellig 

in Toren und Assists, ständig gefähr-
lich.

Was nicht besser geworden ist: die 
Defensive. 47 Gegentore zeigen, 
dass die angekündigte Stabilisie-
rung schlicht nicht eingetreten ist. 
Schwabing verteidigt weiterhin risi-
koreich – und wird dafür regelmäßig 
bestraft.

Transfers: Breite ja, echter Impact 
nein
Die Sommerzugänge sollten Stabili-
tät bringen – geliefert haben sie das 
nur bedingt. Spieler wie Ivan Mija-
tovic oder Niklas Tatzer sind solide 
Ergänzungen, aber keine echten Un-
terschiedsspieler. Im Winter wurde 
nachjustiert, was bereits ein Zeichen 
war: Der Kader war eben doch nicht 
so tief, wie im Sommer propagiert.

Unterm Strich gilt: Schwabing ist 
breiter geworden, aber nicht zwin-
gend besser.

Weiter auf Seite 17
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Stimmung: Ernüchterung statt 
Euphorie
Die Zielsetzung – gesichertes Mittel-
feld – ist erreicht. Aber die Entwick-
lung erzählt eine andere Geschichte. 
Nach starker Hinrunde ist im Früh-
jahr Sand ins Getriebe gekommen. 
Intern wurde das zuletzt auch off en 
angesprochen: fehlende Intensi-
tät, zu wenig Konstanz, zu viele ver-
schenkte Spiele.

Einordnung
Schwabing ist eine Mannschaft, die 
jederzeit Spiele gewinnen kann – 
aber genauso jederzeit die Kontrol-
le verliert. Genau das macht sie ge-
fährlich und anfällig zugleich.

Für uns heißt das:
Wer ihnen Räume gibt, bekommt 
Probleme.

Wer sie zwingt, selbst sauber zu ver-
teidigen, bekommt Chancen.

Prognose-Check aus unserem Sai-
sonheft zum 1. Spieltag
Die Vorschau lag erstaunlich nah 
dran – zumindest auf dem Papier. 
Zielbereich (Platz 8–10, ca. 45 Punk-
te) passt.

Aber: Die defensive Stabilisierung? 
Nicht eingetreten.
Die Kadertiefe? Überschätzt.
Die Wirkung der Transfers? Zu opti-
mistisch bewertet.

Fazit:
Das Ergebnis stimmt – der Weg 
dorthin nicht. Schwabing hat ge-
liefert, aber nicht überzeugt.

STS

TÄGLICH
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Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2025/26!

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach

Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de
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Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2025/26!

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach
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Rückblick Letzter Spieltag

Kurz vor der Nachspielzeit war die 
Welt des VfB Hallbergmoos noch in 
Ordnung. Der Landesligist führte mit 
1:0 beim FC Schwabing, hatte Ball 
und Gegner unter Kontrolle. Doch 
dann waren die drei Punkte auf ein-
mal weg. Böse Fehler in der Schluss-
phase sorgten für eine nicht mehr 
für möglich gehaltene 1:2 (1:0)-Nie-
derlage.

„Das war einfach nur dumm und 
naiv“, schimpfte VfB-Trainer And-
reas Giglberger nach dem Match, in 
dem seine Mannschaft die knappe 
1:0-Führung eigentlich schon über 
die Zeit gebracht hatte. Schwabing 
blieben nur noch 180 Sekunden – 
und nichts deutete darauf hin, dass 
der Sieg der Gäste noch einmal 
ernsthaft in Gefahr geraten sollte.

Siegtreff er per Ecke – Giglberger 
kann es nicht fassen
Doch dann fi el in der 89. Minute der 
Ausgleich, resultierend aus einem 
Abwehrfehler und einer Portion 
Pech. Zunächst klärte die Defensi-
ve der Gäste etwas zu kurz. 20 Me-
ter vor dem Tor stand niemand bei 

Flint Kapusta, der ungehindert zum 
Schuss kam. Das alleine wäre noch 
nicht so schlimm gewesen wie die 
Tatsache, dass die Kugel abgefälscht 
wurde – und erst so unhaltbar im 
Kasten einschlagen konnte.

Es blieb aber nicht bei zwei herge-
schenkten Punkten. In der 91. Mi-
nute gab es dann noch eine Ecke für 
die Münchner – und die trieb den 
VfB-Trainer erst recht in den Wahn-
sinn. Seine Mannschaft hatte kom-
plett die Ordnung verloren und ließ 
gleich drei gegnerische Spieler un-
bewacht. Der frühere Kammerber-
ger Goalgetter Giacinto Sibilia sagte 
Danke und markierte aus einem Me-
ter Entfernung sein fünftes Saison-
tor für den FC Schwabing.

Kein schönes Fußballspiel
Zuvor hatten die beiden Mannschaf-
ten ein unterdurchschnittliches Lan-
desliga-Match gezeigt, das sich dem 
Nieselregen anpasste. Früh gingen 
die Hallbergmooser in Führung – 
auch dank eines ganz starken Zu-
sammenspiels: 

Weiter auf Seite 27

„Dumm und naiv“: VfB verspielt Führung 
in den Schlussminuten

Individuelle Fehler kosten dem VfB kurz vor Schluss die sicher ge-
glaubten drei Punkte beim Auswärtsspiel in München.
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Arian Kurmehaj spielte nach einer 
Viertelstunde den Ball wunderbar 
durch die Lücke der Viererkette auf 
Emil Kierdorf, und der machte das, 
was Topstürmer halt so machen: Er 
umkurvte den Keeper und schob die 
Kugel aus spitzem Winkel ein.
Kierdorf war es auch, dem sich noch 
vor der Pause eine weitere sehr gute 
Abschlussmöglichkeit bot. Doch es 
blieb beim 1:0.

In der Folgezeit kontrollierte Hall-
bergmoos das Geschehen, während 

den harmlosen Schwabingern die 
Mittel fehlten. Zwingend kam in den 
zweiten 45 Minuten allerdings auch 
der VfB nicht mehr vor das gegne-
rische Gehäuse. Genau genommen 
passierte bis zu den letzten Minu-
ten so gut wie gar nichts mehr. Die 
Uhr lief einfach herunter – bis zu 
besagter Schlussphase. Schade für 
die Hallbergmooser Kicker, die mit 
einem Sieg von den Ausrutschern 
der Spitzenmannschaften hätten 
profi tieren können.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer



A u s g a b e   2 5 / 2 6  -  1 6  -  3 1 .  S p i e l t a g28

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 5 / 2 6

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Landesliga Südost 2025/26

In unserer neuen Serie „Gegner mit 
Gesicht“ werfen wir einen augen-
zwinkernden Blick auf die inoffi  ziel-
len Maskottchen unserer Gegner 
– mal tierisch wild, mal menschlich 
überdreht, mal irgendwo dazwi-
schen.

Ob Platzhirsch, Pöbeltrainer oder 
Spielplatzaff e: Sie stehen sinnbild-
lich für das, was diesen Verein aus-

macht – auf dem 
Platz, an der Seitenlinie oder zwi-
schen den Zeilen.

Natürlich ist das alles frei erfun-
den. Oder sagen wir: frei interpre-
tiert.

Wer sich wiedererkennt – darf sich 
ruhig geschmeichelt fühlen. Oder 
motiviert. Oder beides.

Maskottchen, Mythen & Maulhelden
Jede Mannschaft hat ihren Charakter. Und 
manche haben sogar ein Gesicht dazu.
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Gegner mit Gesicht - FC Schwabing
Schwabi - Der Lässige Stadtlöwe
Das ist Schwabi, der lässige Stadt-
löwe.

Er ist nicht nur das Maskottchen 
des FC Schwabing, sondern auch 
der inoffi  zielle Bürgermeister 
seines Viertels – mit mehr Stil als 
ein Prenzlauer Berg-Hipster auf 
Barfußwegen. 

Ob Sonnenbrille, Retro-Stutzen 
oder sein stets locker geschlunge-
ner Schal: Schwabi ist immer rea-
dy für den nächsten Auftritt, auf 
dem Platz oder auf der Literatur-
haus-Terrasse. 

Seine Pässe sind so präzise wie 
sein Espresso doppio – und dabei 
genauso lässig wie ein Sonntags-
spaziergang am Englischen Gar-
ten.

Maskottchen-Steckbrief: 
König des Kiezes 
Geburtsort: Auf dem Asphaltplatz 
hinterm Elisabethmarkt

Lieblingsaccessoire: Rote Retro-
Stutzen mit Patina

Spielposition: Hängende Spitze mit 
Hang zur Seitenlinie

Outfi t: FC-Trikot, enge Shorts, Son-
nenbrille auch bei Nacht

Motto: „Lässig siegt“

Lieblingsort: Schwabinger Litera-
turhaus mit Blick auf den Spielplan

Besondere Fähigkeit: Sieht jede 
Lücke – auf dem Platz und in der Ar-
gumentation
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Wenn der VfB ein Maskottchen hätte...
Goldi - Der Platzhirsch vom Airport
Das ist Goldi – der Platzhirsch vom 
Airport, dem keiner entkommt.

Wenn Goldi aufs Feld schreitet, legt 
sich ein Schatten über den Rasen – 
nicht nur, weil sein Geweih in den 
Sonnenuntergang ragt, sondern 
weil über ihm ein roter Flugdrache 
kreist, lautlos und wuchtig, wie 
die Maschinen am Münchner 
Airport. 

Goldi wirkt wie ein Dirigent: Er 
ordnet das Spiel, sieht Lücken, die 
noch niemand erkannt hat, und 
entscheidet, wann Tempo oder 
Ruhe herrschen. 

Sein Blick? Wachsam. Sein Schritt? 
Erhaben. 

Wer meint, ihn unter Druck setzen  
zu können, merkt schnell: Dieser 
Platz gehört ihm – und der Drache 
über ihm fl iegt tief, wenn’s nötig 
wird.

Maskottchen-Steckbrief: 
Platzhirsch mit Haltung
Geburtsort: Sportpark Hallberg-
moos, mit Blick aufs Rollfeld

Lieblingsposition: Zwischen Mittel-
linie und Sonnenuntergang

Typische Geste: Kurzes Hochbli-
cken zum Drachen – dann geht’s los

Besonderes Talent: Spürt, wann 
der Moment kippt – und kippt ihn zu 
seinen Gunsten

Lieblingsgeräusch: Das entfernte 
Dröhnen von Turbinen beim Anpfi ff 

Motto: „Ich bestimme das Spiel – 
und der Himmel passt auf“

Besonderes Merkmal: Wird nie 
nervös – dafür ist der Drache da
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Goldis zwischenruf
Ja mei!
Griaß Eich, liabe VfB-Familie!
...und a freundliches Servus an unsre Gäste vom FC Schwabing samt 
de mitg’reisten Fans. Schee, dass do seids. 

I sog’s, wia’s is: Wenn i unter da 
Woch so durchn Sportpark trott, 
dann geht ma des Herz auf. Letzts 
Wochenende war Aufräum-Tag, und 
des war a Bild für d’Götter. Überall 
san’s rumg’fl itzt mit Handschuah, 
Müllsäck und an Eifer, als gäb’s hint-
nachd a Kistn Spezi für jeden. Des 
Gelände hat hinterher so sauber 
ausg’schaut, dass i fast a schlechtes 
G’wissn kriagt hab, weil i‘s mit meine 
Haxn dreckig g’macht hab.

Bei de Herren is oiwei no a Zug drin. 
Da is trainiert worn, ned zum Spaß, 
sondern mit Schärfe. Da merkst so-
fort, wenn da Kapitän wieder do is: 
Dass da Chris Mömkes zruck is, gibt 
dem Ganzen a andere Ruhe und 
Haltung. Und dass da boid Bene 
Orth dazukimmt, taugt ma sowieso. 
So oan holst da ned, damit er bloß 
schee im Trainingsleiberl ausschaut 
– der soll mit opacka, führen und 
a bissl auframma, wenn’s hinten 
brennt.

De Zwoate hat diese Woch übrigens 
ned fußballtrainiert – de war am 
Mittwoch auf da Hoiberger Wiesn 
im Bierzelt. I bin kurz vorbeig’schaut 
und kann nur song: Taktisch war’s 
überschaubar, aber im gemein-
schaftlichen Auftreten ganz stark. 
An da Bierbank is zwoamoi lauter 

g’lacht worn als bei manchem Ab-
schlussspiel, und mindestens oana 
hat beim Aufsteh’n mehr Gleichge-
wicht braucht als beim Warmmachn.

Bei da Jugend is sowieso jeden Tag 
was los. Überall Bälle, G‘schrei, Kin-
derfüaß und Trainerstimmen. Und 
bei de Madln geht richtig was vor-
an – des is koa Nebenbei-G’schichtl 
mehr, des is a Entwicklung mit Hand 
und Fuß.

Wenn i mir des ois anschau, dann 
denk i ma: In dem Verein wachst 
was G’scheids. Ned geschniegelt, 
ned aufg’blasen – sondern ehrlich, 
miteinander und mit Seele.

Euer Goldi
Plat zhirsch vom Airport 

Kurz in Hochdeutsch für unser 
Gäste aus München (Zwinker):
Goldi freut sich sichtbar über den 
Aufschwung im Verein: vom ge-
meinsamen Aufräum-Tag über die 
Trainingswoche der Herren bis zur 
lebendigen Jugend- und Mädche-
narbeit. Mit einem Augenzwink-
ern erwähnt er die Wiesn-Einlage 
der Zwoaten und begrüßt zugleich 
freundlich die Gäste vom FC 
Schwabing.
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VfB-Jugend

Li ebe Fußball freunde,Li ebe Fußball freunde,
Herzlich Willkommen in Hall-Herzlich Willkommen in Hall-
bergmoos zum Heimspiel gegen bergmoos zum Heimspiel gegen 
den FC Schwabing!den FC Schwabing!  

Mädchenfußball auf Mädchenfußball auf 
dem Vormarsch: Erfolgs-dem Vormarsch: Erfolgs-
projekt mit klarer Visionprojekt mit klarer Vision
Der Mädchenfußball in der Regi-Der Mädchenfußball in der Regi-
on erlebt einen bemerkenswerten on erlebt einen bemerkenswerten 
Aufschwung – und ein Verein zeigt Aufschwung – und ein Verein zeigt 
dabei besonders eindrucksvoll, wie dabei besonders eindrucksvoll, wie 
nachhaltige Nachwuchsarbeit aus-nachhaltige Nachwuchsarbeit aus-
sehen kann. Unter der Leitung von sehen kann. Unter der Leitung von 
Juniorinnen-Koordinator Christoph Juniorinnen-Koordinator Christoph 
Oberschätzl hat sich in den vergan-Oberschätzl hat sich in den vergan-
genen Jahren eine Entwicklung voll-genen Jahren eine Entwicklung voll-
zogen, die beispielhaft für moder-zogen, die beispielhaft für moder-
nes Engagement im Jugendfußball nes Engagement im Jugendfußball 
steht.

Was einst mit einem überschauba-Was einst mit einem überschauba-
ren Projekt begann, ist heute eine ren Projekt begann, ist heute eine 
echte Erfolgsgeschichte. Unter dem echte Erfolgsgeschichte. Unter dem 
Namen „Ballbina kickt“ startete Namen „Ballbina kickt“ startete 

man mit rund 20 fußballbegeister-man mit rund 20 fußballbegeister-
ten Mädchen verschiedener Alters-ten Mädchen verschiedener Alters-
klassen. Schnell wurde klar: Das klassen. Schnell wurde klar: Das 
Interesse ist groß, das Potenzial Interesse ist groß, das Potenzial 
ebenso. Bereits in der Anfangspha-ebenso. Bereits in der Anfangspha-
se folgte deshalb die strukturierte se folgte deshalb die strukturierte 
Aufteilung in eine U11- und eine Aufteilung in eine U11- und eine 
U13-Mannschaft – ein erster wich-U13-Mannschaft – ein erster wich-
tiger Schritt hin zu einer professio-tiger Schritt hin zu einer professio-
nellen Nachwuchsarbeit.nellen Nachwuchsarbeit.

Heute präsentiert sich die Abtei-Heute präsentiert sich die Abtei-
lung in beeindruckender Breite. lung in beeindruckender Breite. 
Über 60 Mädchen stehen aktuell in Über 60 Mädchen stehen aktuell in 
fünf Juniorinnen-Mannschaften auf fünf Juniorinnen-Mannschaften auf 
dem Platz: U9, U11-1, U11-2, U13-1 dem Platz: U9, U11-1, U11-2, U13-1 
und U13-2. Damit hat sich nicht nur und U13-2. Damit hat sich nicht nur 
die Anzahl der Spielerinnen verviel-die Anzahl der Spielerinnen verviel-
facht, sondern auch die Qualität facht, sondern auch die Qualität 
der Ausbildung deutlich gesteigert. der Ausbildung deutlich gesteigert. 
Besonders bemerkenswert: Drei Besonders bemerkenswert: Drei 
Mädchen messen sich erfolgreich Mädchen messen sich erfolgreich 
in Jungsmannschaften der Alters-in Jungsmannschaften der Alters-
klassen U7, U8 und U9 – ein starkes klassen U7, U8 und U9 – ein starkes 
Zeichen für die sportliche Entwick-Zeichen für die sportliche Entwick-
lung und das gewachsene Selbst-lung und das gewachsene Selbst-
verständnis im Mädchenfußball.verständnis im Mädchenfußball.

Weiter auf Seite  35

Fußball JugendleitungFußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.VVFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Karin Plöchinger Karin Plöchinger 
strategische Kommunikation Jugendstrategische Kommunikation Jugend
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Doch der Blick richtet sich nicht nur 
auf den Ist-Zustand, sondern klar 
nach vorne. Das erklärte Ziel ist am-
bitioniert: Im Bereich Mädchenfuß-
ball möchte man sich als einer der 
führenden Vereine der Region etab-
lieren. Dabei geht es um weit mehr 
als Tabellenplätze – im Fokus stehen 
eine fundierte Ausbildung, Team-
geist und die langfristige Begeiste-
rung für den Sport.

Ein entscheidender Baustein dieses 
Erfolgs ist die enge Zusammenar-

beit mit Schulen. So bestehen der-
zeit zwei Fußball-AGs mit der Mittel-
schule Neufahrn, sowie den beiden 
Grundschulen im Nachbarort. Ab 
Mai startet der VfB auch mit einer 
Kooperation mit der Grundschule 
Hallbergmoos für die Klassen 1/2 so-
wie ¾. Diese frühzeitige Förderung 
sorgt dafür, dass Mädchen schon 
in jungen Jahren spielerisch an den 
Fußball herangeführt werden – und 
häufi g den Weg in den Verein fi nden.

Neben der Breite spielt auch die 
Qualität eine zentrale Rolle. Eine 
einheitliche Trainingsphilosophie 
bildet das Fundament der gesamten 
Nachwuchsarbeit. Sie stellt sicher, 
dass alle Mannschaften nach den-
selben Prinzipien arbeiten und die 
Spielerinnen optimal gefördert wer-
den. Unterstützt wird dieses Kon-
zept durch regelmäßige Trainerfort-
bildungen, die dazu beitragen, das 
hohe Niveau langfristig zu sichern 
und weiter auszubauen.

Die Entwicklung zeigt: Mit klarer 
Struktur, nachhaltigem Konzept und 
viel Engagement lässt sich im Mäd-
chenfußball Großes bewegen. Was 
hier entstanden ist, ist weit mehr als 
nur eine erfolgreiche Nachwuchsab-
teilung – es ist ein starkes Signal für 
die Zukunft des Frauen- und Mäd-
chenfußballs in der gesamten Re-
gion.

Weiter auf Seite 36
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Großartiger Tag für 
unsere Fußballjugend
Die Gemeinde Hallbergmoos kann 
wirklich stolz auf ihren wunder-
schönen und abwechslungsreichen 
Sportpark sein – ein Ort, der nicht 
nur zum Sport, sondern auch zum 
Miteinander einlädt. Doch so ein Ge-
lände braucht auch Pfl ege!

Als die Gemeinde zum Aktionstag 
„Saubere Landschaft“ aufgerufen 
wurde, war für uns sofort klar: Unse-
re Fußballjugend ist dabei! 
Gemeinsam haben wir den Sport-
park von Müll befreit, Verantwor-
tung übernommen und gleichzeitig 
unseren Kindern gezeigt, wie wichtig 
der respektvolle Umgang mit unse-
rer Umwelt ist.

Zahlreiche kleine und große Fußbal-
ler/innen waren mit vollem Einsatz 
dabei – unterstützt von engagierten 
Eltern und Trainern. Bereits nach 
rund 2 Stunden war die Aktion ge-
schaff t: viele volle Müllsäcke und ein 
sichtbar sauberer Sportpark spre-
chen für sich!

Ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen und Helfer – und natür-
lich auch an die Gemeinde für die le-
ckere Brotzeit im Anschluss.
Ein rundum gelungener Tag, auf 
den wir alle stolz sein können.

Besonders auf unsere Fußballju-
gend, die nicht nur auf dem Platz, 
sondern auch daneben echten 
Teamgeist zeigt!

Mit sportlichen Grüßen!
Die Fußball-Jugendleitung des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Karin Plöchinger 
Strategische Kommunikation Jugend

Verpassen Sie keine Neuig-Verpassen Sie keine Neuig-
keit aus unserer Jugend mehr keit aus unserer Jugend mehr 
und folgen uns gern auf Ins-und folgen uns gern auf Ins-
tagram:tagram:
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Hallbergmoos-Goldach. Der VfB 
Hallbergmoos-Goldach geht neue 
Wege in der Nachwuchsförderung: 
Im Jahr 2026 veranstaltet der Verein 
erstmals eigene Ferienfußballcamps 
– und setzt gleich zu Beginn ein Aus-
rufezeichen. In der ersten Woche 
der Osterferien, vom 30. März bis 2. 
April 2026, verwandelt sich das Ver-
einsgelände täglich von 9.30 bis 15 
Uhr in ein echtes Fußballparadies 
für Kinder und Jugendliche.

Training mit Konzept und Begeis-
terung
Unter der Leitung erfahrener, lizen-
zierter Trainer sowie aktiver Spieler 
erwartet die Teilnehmer ein mo-
dernes und abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm. Auf dem Plan 
stehen Technik- und Trickschulung, 
gezieltes Passspiel, Ballkontrolle, Ko-
ordination sowie spielerische Wett-
kampff ormen.

Das Konzept verbindet strukturier-
tes, leistungsorientiertes Training 
mit jeder Menge Spaß. Kleine Trai-
ningsgruppen ermöglichen eine 
individuelle Betreuung und garan-
tieren, dass jedes Kind optimal ge-
fördert wird.

Jedes Kind im Mittelpunkt
Besonderen Wert legt der Verein 
auf eine alters- und leistungsgerech-
te Ausbildung. Während Einstei-
ger spielerisch an die Grundlagen 
des Fußballs herangeführt werden, 
arbeiten Vereinsspieler gezielt an 

Technik, Taktik und Spielverständ-
nis.

Neben der sportlichen Entwicklung 
stehen auch Teamgeist, Fairplay und 
Zusammenhalt im Fokus – Werte, 
die beim VfB nicht nur auf, sondern 
auch neben dem Platz zählen.

Rundum versorgt – das Camp-Pa-
ket
Das viertägige Camp kostet 109 Euro 
für Vereinsmitglieder und 119 Euro 
für Nichtmitglieder. Im Preis enthal-
ten sind:
• Vier Tage intensives Training
• Ganztägige Betreuung
• Tägliches Mittagessen (Catering 

vom Neuwirt)
• Ein hochwertiges Erima-Trai-

ningsshirt
• Getränke in den Pausen
Zusätzlich gewährt der Verein einen 
Geschwisterrabatt von 10 Euro. Wer 
darüber hinaus ein weiteres Camp 
– etwa das geplante Pfi ngst- oder 
Sommercamp – besucht, erhält 
ebenfalls einen Rabatt in Höhe von 
10 Euro.

Trainingsbedingungen wie bei 
den Profi s
Trainiert wird je nach Wetterlage 
entweder im Stadion am Airport 
(Hauptplatz) oder auf dem vereins-
eigenen Kunstrasenplatz. Moderne 
Infrastruktur mit Umkleiden, Du-
schen und Aufenthaltsräumen sorgt 
für professionelle Rahmenbedin-
gungen

Premiere 2026 - Fußballcamp des VfB Hall-
bergmoos-Goldach startet
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Große Pläne für 2026
Das Oster-Camp hat den Auftakt 
zu einer ganzen Camp-Reihe gebil-
det: Weitere Fußballcamps sind be-
reits für die Pfi ngst- und Sommerfe-
rien geplant. Damit schaff t der VfB 
Hallbergmoos-Goldach zusätzliche 
Möglichkeiten für Kinder und Ju-
gendliche, sich auch in den Ferien 
sportlich weiterzuentwickeln und 

Gemeinschaft zu erleben.

Den Abschluss jeder Camp-Woche 
bildet ein Turnier mit Urkunden und 
kleinen Preisen – ein unvergessli-
ches Erlebnis für alle Teilnehmer.
Mit der Camp-Premiere 2026 setzt 
der Verein ein starkes Zeichen für 
nachhaltige Nachwuchsförderung 
und investiert weiter konsequent in 
die Zukunft des Jugendfußballs.
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Berichte - ”Der Zwoaten”

Berichte - Der AH

Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de
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Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Andreas Giglberger
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Florian guggenberger
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikation@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

VfB Kontakte

HERAUSGEBER Förderverein VfB Hallbergmoos-Goldach e.V, Am Söldnermoos 61, 85399 Hallbergmoos, www.
vfb-hallbergmoos.de VERANTWORTLICH Sascha Habel REDAKTION Stefan Schmiedel LAYOUT Stefan Schmiedel 
WEITERE AUTOREN Tobias Bracht, Anselm Küchle, Herren-Trainer, Karin Plöchinger, Christiane Oldenburg-
Balden FOTOS Stefan Schmiedel ANZEIGEN Marketingabteilung des VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. © 2026 - 
Redaktionsschluss: 23. April 2026

Mit dem Namen der Verfasser*innen gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Auff assung der Redaktion 
wieder.
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!
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Goldi blickt schon auf die nächste Aufgabe
Sonntag in München-Aubing

32. Spieltag
SO, 03.05.2026  - Anstoß um 14:30 Uhr
BSA Kronwinkler Straße 25 | 81245 München
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